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Liebe Gartenstädterinnen, liebe Gartenstädter, 
 

die Tage werden nun spürbar länger. Vorbei ist die 

Zeit, wo man früh im Dunkeln das Haus verlässt – 

arbeitet - und dann im Dunkeln wieder nach Hause 

kommt. Fauna und Flora werden aus dem 

Winterschlaf erweckt. Alles wird grün, bunte Blüten 

sprießen in den Gärten, das Leben verlagert sich 

zunehmend nach außen. Der Frühling kommt. 

Endlich!  

Wir, der Ortsverein der SPD-Gartenstadt hatten am 

25.Januar Jahreshauptversammlung. Neben den 

Berichten des Vorstands, des Kassiers und der 

Revision stand noch ein wichtiger Termin auf der Tagesordnung: Die Wahl eines neuen 

Kassiers (ohne Kassier kann kein Ortsverein bestehen). Diesen Schritt mussten wir machen, 

da unsere langjährige Kassiererin, Annemarie Schuster, zurückgetreten ist. Das Kassenbuch 

soll nach neuer Vorschrift komplett online im Web geführt werden was nicht jedermanns/ 

jederfraus Sache ist. Ein Dankeschön nochmal an dieser Stelle für Annemarie, die das 

Kassenbuch die ganzen Jahre immer zu 100 Prozent zuverlässig geführt hat. Merci, 

Annemarie.  

Gewählt als Kassier wurde unser neues Mitglied im OV, Ali Güdümen. Der Vorstand freut 

sich auf eine gute Zusammenarbeit. Er wird sich bestimmt im RB noch gesondert vorstellen.  

Am 9. Juni 2024 wird das europäische Parlament gewählt. Dazu wird es bestimmt noch 

Veranstaltungen geben. Liebe Gartenstädterinnen, liebe Gartenstädter, bitte geht zur 

Wahl und unterstützt die Demokratie, gerne die SPD. Wir brauchen ein starkes Europa, 

eine starke EU. China, Indien, USA und Afrika dagegen kann Deutschland allein nicht 

mithalten. Den Brexit am 31.01.2020 in England wollen nun 60 % der Bevölkerung wieder 

rückgängig machen, der Lebensstandard hat sich seit dem EU-Austritt zunehmend 

verschlechtert.  

Zum Schluss noch ein kurzer Ausflug zum Club. Er wird - denke ich - in der Liga bleiben, 

hoffentlich in der 1. Tabellenhälfte. Vom Aufstieg kann man weiterhin nur träumen. Er hat 

ein tolles Stadion, die besten Fans überhaupt, einen Ballungsraum mit über 750000 

Einwohnern – auf geht’s….  

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Lesen des Roten Blätt`las ,  

 

Ihr Thomas Roth. 
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Gedanken für das Jahr 2024 
 

wie geht es Ihnen, wenn Sie auf das Jahr 2023 zurückblicken? Sehr viele schlechte 

Nachrichten prägten das Jahr. Der Krieg Putins gegen die Ukraine geht unverändert weiter. 

Der Terror der Hamas in Israel forderte 1200 Tote und viele Entführte. Die, wiederum 

israelische Antwort, tötete tausende Palästinenser und zerstörte deren Häuser und 

Infrastruktur. Bei den letzten Wahlen in Deutschland feierten rechtsextreme Parteien 

Wahlerfolge. 
Wir müssen trotzdem positiv in das neue Jahr gehen. Ja, es gibt viele Herausforderungen, 

die wir meistern müssen. Und es gibt sie: positive Nachrichten! 
 

Ein Syrer als Bürgermeister 
In Ostelsheim in Baden-Württemberg, einer 2500-Einwohner-Gemeinde, wurde der 

gebürtige Syrer Ryyan Alshebl im ersten Wahlgang als Bürgermeister gewählt. Der 2015 aus 

Syrien geflüchtete Alshebl ist der erste syrische Geflüchtete, der es in Deutschland zum 

Bürgermeister gebracht hat. 
 

Begehrte Bücher 
Der Kulturpass, den Claudia Roth mit ihrem Ministerium auf den Weg gebracht hat, ist ein 

voller Erfolg. Alle, die im vergangenen Jahr 18 Jahre alt wurden, erhielten ein Budget von 

200.- €, das sie für Bücher, Musik oder Eintrittskarten verwendet durften. Und? Mehr als 

die Hälfte von 13 Millionen € Umsatz mit dem Kulturpass entfiel auf Literatur. 
 

Inflation fällt 
Die vergangenen zwei Jahre waren geprägt durch teilweise stark gestiegene Preise. Dies hat 

sich glücklicherweise wieder abgeschwächt. Im November sank die Inflationsrate den 

fünften Monat hintereinander und betrug nur noch 3,2 %. Vor allem Energie wie Erdgas, 

Benzin und Diesel sowie leichtes Heizöl, sank zum Teil um zweistellige Prozentwerte. 
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Wahlen 
In Polen hat die rechtsnationalistische PiS die Parlamentswahl verloren. Donald Tusk war 

mit seinem Wahlkampf zum Schutz der Demokratie, Rechtsstaatlichkeit und Befürwortung 

der europäischen Idee erfolgreich.  
 

Rohstoffabhängigkeit 
In den Bereichen Elektroautos, Windkraftanlagen, Smartphones oder Photovoltaik werden 

seltene Erden benötigt. Diese stammen bisher aus China und haben uns abhängig gemacht. 

Nun wurde in Schweden das größte Vorkommen von seltenen Erden in Europa entdeckt 

und können Europa unabhängiger von China machen. 

 

Es lohnt sich, nach vorne zu schauen. Packen wir es gemeinsam an! Lösungen für die vielen 

Probleme entstehen erst, wenn die Gesellschaft sich aus dem Wutmodus verabschiedet. 

 

Ihr Peter Swoboda 

 

 

Alten- & Krankenpflege Saravo ◊ Zellner 
              Buchenschlag 43, 90469 Nürnberg, Tel: 482267 

    24 Stunden erreichbar 

 

  

 

 

Alten- und Krankenpflege, Medizinische Behandlungspflege 

Hauswirtschaftl. Versorgung, Pflegegutachten nach § 37/3 SGB XI, Hausnotruf, 

Beratung und Schulung, Medizinische Fußpflege, „Essen auf Rädern“ 

Qualitätsgeprüft durch den Medizinischen Dienst der Krankenkassen Mitglied im 

Deutschen Berufsverband für Pflegeberufe DBfK (Vertragspartner aller Kranken- und 

Pflegekassen). 
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30 Jahre Heimbewohner der Israelitischen Kultusgemeinde zu Gast! 

Seit 1993 lädt die Seniorenbegegnungsstätte Gartenstadt e.V. Senioren des Adolf-

Hamburger-Heimes zu Kaffee und selbstgebackenen Kuchen ein. 

Schöne Begegnungen mit Unterhaltung und Musik sind daraus entstanden. Seniorinnen der 

Gartenstadt organisieren auch Basare zu verschiedenen Gelegenheiten im Seniorenheim, 

besuchten Konzerte der Gemeinde und zeigten ihre eigene Modenschau. 

Anlässlich der 30-Jahrfeier am 7. Dezember 2023 luden wir zu selbstbereitetem Essen in 

unsere Tagesstätte ein. Über einen Brief der Sozialpädagogin des Heimes nach dieser 

Zusammenkunft freuten wir uns sehr. Denn sie schrieb: „Meine Kollegin und ich haben nach 

unserem letzten Besuch bei Ihnen immer wieder an den Nachmittag zurückgedacht. Es war 

wieder wunderschön bei Ihnen und die Speisen waren wundervoll himmlisch – herzlichen 

Dank!!!“ 

Bei der nächsten Zusammenkunft sind die Heimbewohner anlässlich des „Tages gegen 

Rassismus“ zu Klezmer-Musik, die ein Trio mit Klarinette, Akkordeon und Geige zum Besten 

gibt, herzlichst eingeladen. Darauf freuen wir uns schon heute! 

 

Lia Sommer 

Leitung Seniorenbegegnungsstätte Gartenstadt e.V. 
 

 
 

 

Mobile Fußpflege Ullrich 

Nägel schneiden, Entfernen von Nagelhaut, Abtragen 

von Hornhaut und Druckstellen, Eincremen der Füße 

mit einer hochwertigen Fuß-Creme oder –Schaum. 

Schenken Sie Ihren Füßen mehr Beachtung! Ich 

komme zu Ihnen nach Hause und verwöhne Ihre Füße. 

Termine nach tel. Vereinbarung: 0911-4801290 oder 0160 7339292 
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Informationsveranstaltung Solar/Wärmepumpe 

 

Was beschäftigt den Gartenstädter am meisten in 

der heutigen Zeit? Wie er sein Häusle, seine 

Wohnung kostengünstig beheizen kann. Die SPD 

Ortsgruppe Gartenstadt hatte dazu zu einer 

Veranstaltung am 30.11.23 ins Gesellschaftshaus 

eingeladen. Im Vorfeld hatten einige SPDler 

Infoschreiben (von Lia Sommer liebevoll verfasst) in 

der unteren Gartenstadt plakatiert. Und diese Infos 

erfüllten ihren Zweck: Es kamen viele Menschen, um 

sich zu informieren. Deutlich mehr, als sonst zum 

Treffen der SPD-Ortsgruppe kommen.  

Dankenswerterweise war neben Peter Swoboda, der 

die Moderation übernahm, auch unser 

„Gartenstadtelektriker“ Josef Braun anwesend, der 

auf die meisten Fragen Antworten geben konnte. An 

diesem Abend wurde die ganze Bandbreite der 

möglichen Problemfelder wie 

Heizungsenergiegesetz, Solaranlagen, Ladesäulen, usw. angesprochen. 

Wir können hier nur gekürzte Informationen zu den einzelnen Problemfeldern geben, alles 

andere würde den Rahmen sprengen. Peter Swoboda hatte sich bereits im Vorfeld mit dem 

Vorstand der Genossenschaft Gartenstadt getroffen, um abzufragen, was eigentlich im 

Gebiet der Genossenschaft möglich ist. Prinzipiell sagt der Vorstand, auf Anfrage und mit 

anschließender Genehmigung, darf man Solarpaneels auf Gartenhütten bzw. Dächern von 

Anbauten wie Wintergärten, usw. installieren. Laut Meinung des Vorstandes aber nicht im 

Garten selbst, z.B. am Zaun des Grundstückes. Wenn ein Baum das Dach des 

Geräteschuppens verschattet, dann hat man Pech und muss sich was anderes einfallen 

lassen. Und nicht vergessen: Die Installation muss auch dem Energieversorger gemeldet 

werden. In dem Zusammenhang: Unsere Standardzähler, die bei den meisten installiert 

sind, müssen bei Installation von Solarpaneels gegen Digitalzähler ausgetauscht werden. 

Wenn Sie ein Unternehmen damit beauftragen, sollte die Info der Installation 

frühestmöglich an den Energieversorger gehen, denn durch die Vielzahl der Kunden, die 

Solarpaneels installieren wollen, kommt es zu enormen Verzögerungen. 

Und die Hinweise von Josef Braun, dass der selbst verbrauchte Strom immer noch das Beste 

ist, was man mit Solarpaneels machen kann, sollte ganz vorn stehen in der Liste: Was kann 

ich mit dem erzeugten Strom am besten machen? 



Der Ortsverein Gartenstadt informiert 

 

 

Das rote Blättla – Ausgabe Frühjahr 2024 

Ein anderes Thema war dann das Heizen. Im Gebiet der 

Genossenschaft Gartenstadt haben die Meisten einen 

Gasanschluss im Keller. Vor einigen Jahrzehnten 

sagten alle Fachleute: Gas ist das Einfachste, wenn der 

Anschluss schon existiert, sollte man den auch nutzen. 

Man braucht keinen Tank für Heizöl, keinen Lagerraum 

für Holz oder Kohle. Aus heutiger Sicht aber wird der 

Betrieb einer Gasheizung Jahr für Jahr immer teurer. 

Gibt es dazu Alternativen? 

Wäre eine Wärmepumpe eine Alternative? Die wird 

mit Strom betrieben, der möglicherweise vom eigenen 

Solarpaneel kommt, funktioniert wie ein Kühlschrank, 

nur umgekehrt und entzieht der Umgebung (Luft, 

Boden oder Wasser) die Wärme, um sie ins Haus zu 

liefern. Im Prinzip eine tolle Sache, aber die 

Wärmepumpe funktioniert am besten, wenn sie das 

Wärmemittel nur auf maximal 30 - 40 Grad erwärmen 

muss. Damit kann man z.B. Fußbodenheizungen prima 

betreiben. Müssen Heizkörper erwärmt werden, dann sieht das schon anders aus. Ja, es gibt 

Wärmepumpen, die Temperaturen bis 70 Grad liefern, aber je höher die Temperatur, desto 

höher ist auch der Stromverbrauch. Und irgendwann kann man gleich Nachtspeicheröfen 

einbauen. 

Josef Braun sagte: In der Gartenstadt sind die Häuser so gut isoliert, dass man sich darüber 

keine Gedanken machen muss, Hauptsache, die Türen und Fenster sind dicht und das 

Dachgeschoss ist gedämmt. Aber: In den letzten Jahren hat die Genossenschaft viele Häuser 

von außen mit einer Dämmschicht versehen. Man erkennt das gut an den Fensterläden, die 

bei gedämmten Häusern an einer Schiene oberhalb der Fenster aufgehängt sind. In der 

Julius-Loßmann-Straße, im Buchenschlag, Muldenweg und in einem Teil vom Hirschensuhl 

sind Häuser gedämmt worden. Und ein Mieter aus dem Hirschensuhl erzählte, dass seit der 

Dämmung der Heizbedarf nicht wesentlich geringer wurde. Ich frage mich, warum die 

Genossenschaft dann die zusätzliche Geldausgabe macht. 

Die Stadt Nürnberg muss und wird in den nächsten Jahren einen Wärmeplan erstellen. Erst 

dann kann man vermutlich entscheiden, mit welchen Mitteln wir in den nächsten 

Jahrzehnten heizen. Die Genossenschaft denkt nicht, dass die Häuser der Gartenstadt ans 

Fernwärmenetz der Stadt angeschlossen werden. 
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Ladesäulen in der Gartenstadt: Wer sich damit beschäftigt, ein Elektroauto anzuschaffen, 

schaut sich auch um, wo er seinen Wagen aufladen kann. In der Paumannstraße war eine 

Ladesäule der N-Ergie, die inzwischen aber wieder abgebaut wurde. Und in der 

Tannhäuserstraße wurden eben Ladesäulen für vier Fahrzeuge neu installiert. Aber: Wie 

Herr Braun Junior sagte: Auch jetzt hat man keine Tankstelle vor dem Haus, man muss 

irgendwo hinfahren. Anmerkung: Leider dauert E-Laden so lang, dass man nicht von einem 

Tankvorgang sprechen kann. Ich habe mich mal mit einer Tesla-Fahrerin beim Bäcker 

darüber unterhalten. Die sagte mir, sie bringt ihr E-Auto zur nächsten Ladesäule, schließt es 

an und dreht mit dem Hund eine Runde. Wenn sie zurückkommt, ist meist auch das Auto 

geladen. 

Zusammenfassung: Erst einmal: Keine Panik! Wer ab 2024 in einem Neubaugebiet baut, 

muss bereits auf klimafreundliche Heizungen zurückgreifen. Für bestehende Gebäude und 

Neubauten, die in Baulücken errichtet werden, sind längere Übergangsfristen vorgesehen. 

Bis spätestens 2026 liegt dann ein kommunaler Wärmeplan vor, der für mehr 

Investitionssicherheit sorgt.  
 

Autor: Lothar Neufeld  
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WENN ES MEER SEIN SOLL …… 

Wir machen Urlaubsträume wahr, ob Flüge in die ganze Welt, 

attraktive Last Minute Angebote oder Urlaubsideen für die ganze 

Familie – wir erfüllen Ihnen Ihren individuellen Urlaubswunsch. Wir 

bieten Ihnen nicht nur Urlaubsreisen aller namhaften 

Reiseveranstalter, sondern auch Kreuzfahrten, Studien- und 

Erlebnisreisen, Städtetrips, Musicaltickets, Ferienwohnungen, Hotels, 

All-Inclusive Urlaub, Autoreisen, Mietwagen und Linienflüge an.  

Wir beraten Sie gerne!  Öffnungszeiten: 

Reisebüro Cörlin  Mo. - Fr.  10:00 bis 18:00 Uhr 

Tel.:  0911-4746474  Mi. & Sa. 10:00 bis 13:00 Uhr  

info@reisebuero-coerlin.de  

www.reisebuero-coerlin.de  
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100 Jahre! 
 

Wir gratulieren ganz herzlich unserem Mitglied Elise Kranz 

zum 100. Geburtstag! Unser Vorstandsmitglied Annemarie 

Schuster besuchte Elise anlässlich ihres Geburtstages am 

13.12.2023. Sie überreichte ein Geschenk und überbrachte 

Glückwünsche von unserem Ortsverein.  
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Das Seniorennetzwerk Gartenstadt / Siedlungen Süd 

informiert: 

Digital-Café – was ist das? 

Einmal im Monat wird die Seniorenbegegnungsstätte zum Digital-Café: 

einem Ort zum Austausch und Lernen für Menschen, die schon erste 

Erfahrungen mit Smartphone oder Tablet gesammelt haben. In geselliger 

Runde werden Fragen von fachkundigen ehrenamtliche Digitallots:innen 

beantwortet, dazu gibt es natürlich lecker Kaffee und Kuchen.   Kommen Sie 

einfach vorbei:  

Mittwochs: 28.02. / 27.03. / 24.04.      14 – 16 Uhr 

Seniorenbegegnungsstätte Gartenstadt Heckenweg 1 

Info: Seniorennetzwerk Gartenstadt / Siedlungen Süd   Telefon 2178876   

Eine Kooperation mit dem Kulturladen Gartenstadt (Frauenlobstr. 7).  

Dort gibt es übrigens jeden Donnerstag von 14 – 15:30 Uhr eine  

Handysprechstunde. Termine mit Anmeldung unter Tel.: 231 724 47  

 

Fernsehtechnik Müller 

Reparatur von TV-, Hifi-, 
Videogeräten  

Satelliten- und Kabelanlagen 

Tel. 0911 675038 
90547 Stein, Hauptstr. 37a      
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                  Gesund und gut versorgt 

Ein Info-Nachmittag - nicht nur für Ältere 

Freitag, den 26.04.24 von 14 – 17:30 Uhr 

Gemeindesaal St. Wunibald, Saarbrückener Str. 63 

Vorträge:  

14:45 – 15:15 Uhr: Vortrag Fr. Küfner - Reichswald Apotheke        

Wissenswertes über Arzneimittel und den Umgang damit              

 

15:45 – 16:15 Uhr: Vortrag Fr. Schlegel - Bestattungsinstitut Liebscher:                          

Vorsorgen fürs Lebensende: die Bestattungsvorsorge  

 

16:45 – 17:15 Uhr: Vortrag Hörgeräte Seifert:  

Besser Hören: Moderne Hörsystemtechniken und  

Erfolgreiche Anpassstrategien für den Alltag  

 

Infostände:    AWO Fachstelle für pflegende Angehörige, Bestattungsinstitut 

Liebscher, Hörgeräte Seifert, Kulturladen Gartenstadt, Malteser Hilfsdienste, 

Reichswald Apotheke, Selbsthilfegruppe HörMomente, Seniorennetzwerk 

Gartenstadt / Siedlungen Süd 

 

Wir freuen uns auf Sie! Eintritt ist frei! 
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Seniorenbegegnungsstätte: Termine für die Kühlschranktür 

26.2.: 14-17 Uhr  Geburtstagsfeier 

04.3.: 14-17 Uhr Quiz mit Preisen 

11.3.: 14-17 Uhr BINGO 

16.3.: 15-17 Uhr Konzert mit Bernstein-Ensemble EINTRITT 5.- € 

18.3.: 14-17 Uhr Wir singen 

20.3.: 14-16 Uhr Rund um den Schlaganfall, Vortrag mit Dr. Eigler 

25.3.: 14-17 Uhr Geburtstagsfeier mit Musik 

17.4.: 14-16 Uhr Schwungvoller Sitztanz mit Barbara Reichelt  

15.5.: 14-16 Uhr  Flott von Kopf bis Fuß – Bewegung auf dem Stuhl und für die 

grauen Zellen mit Annedore Adelhardt 

19.6.: 14-16 Uhr Ein Quiz-Nachmittag oder Dalli Klick mit Birgit Staib 
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Stadteiltreffen (unter Vorbehalt) 

Die SPD-Gartenstadt würde sich über Ihre Mitarbeit sehr freuen. Wir laden Sie 

gerne ein, unverbindlich zu unseren Veranstaltungen zu kommen. Alle, die uns 

einmal besuchen wollen, sind herzlich willkommen!  

19.00 Uhr im Nebenzimmer des Gesellschaftshauses Gartenstadt. 

Donnerstag, 28.3.24 Donnerstag, 25.4.24 

Donnerstag, 23.5.24 Donnerstag, 27.6.24 
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